
 

 

 

NEWSLETTER VOM 19.12.2025 

Liebe Eltern,  

mit dem Newsletter möchten wir Sie über dies und das aus der Schule informieren.  

 

Aus dem Schulleben 

Besuch aus Gossas 

Am 19. September fand an unserer Schule eine lang ersehnte Veranstaltung statt: 

Eine Delegation aus Gossas / Senegal unserer Partnerschule "Ibrahima Ka" besuchte 

uns. Der Besuch war ein bedeutender Moment für unsere Schulgemeinschaft, da er 

nicht nur unsere langjährige Partnerschaft weiter vertiefte, sondern auch die Spende 

über 2200 € aus unserer Ballhelden-Aktion endlich übergeben werden konnte. 

Alle Klassen der Johannes-Helm-Schule empfingen die Delegation um den Schul-

leiter Herrn Jules Diedhiou der Ibrahima-Ka-Grundschule Gossas feierlich mit dem 

Johannes-Helm-Schul-Lied in unserer Turnhalle. In Redebeiträgen betonten sowohl 

unsere Schulleitung als auch die Gäste aus Afrika die Wichtigkeit von gegenseitigem 

Respekt, kulturellem Austausch und gemeinsamer Bildung. 

Höhepunkt der Veranstaltung war die feierliche Übergabe der Spendengelder, die 

im Rahmen der Aktion „Ballhelden“ schon im Sommer 2024 von allen Helmschul-

Klassen gesammelt wurden. Die Vertreter und Vertreterinnen der senegalesischen 

Delegation bedankten sich herzlich für die Unterstützung und zeigten sich dankbar 

über die Solidarität und dem Interesse an ihrem Land und ihrer Kultur. Mit einigen 

Fotos und Erklärungen dazu konnte den Klassen der Schulalltag in Gossas anschau-

licher gemacht werden. Für unsere Kinder besonders interessant war, wofür „ihr“ ge-

sammeltes Geld an der Ibrahima-Ka-Grundschule verwendet werden soll: Es sollen 

Lehrer- sowie Schülerbücher angeschafft werden, einige Verschönerungsarbeiten in 

der Schule umgesetzt und ein geplanter Ausflug unterstützt werden. Um Ideen für 

den Unterricht mitnehmen zu können durfte die Delegation an einer Unterrichts-

stunde teilhaben. 

Diese Begegnung war für alle Beteiligten 

eine bereichernde Erfahrung und ein 

starkes Zeichen für gelebte Partnerschaft 

über Kontinente hinweg. Unsere Schulge-

meinschaft freut sich schon auf weitere 

Aktionen, mit denen wir unsere Partner-

schule unterstützen können.  



 

 

Mittelfränkische Mathemeisterschaft der 4. Klassen 

35 Schülerinnen und Schüler aus unseren 4. Klassen traten zur 1. Runde der Mittel-

fränkischen Mathemeisterschaft an. Hierbei galt es sehr anspruchsvolle Knobelauf-

gaben zu lösen. Alle teilnehmenden Kinder haben sich angestrengt und einige Auf-

gaben lösen können. Darüber hinaus hatten die Kinder Freude am Knobeln und 

Denken. Neben der Teilnehmer- bzw. Siegerurkunde gab es kleine Mitmachpreise. 

Auf Schulhausebene wurden die beiden erfolgreichsten Kinder ermittelt. Anschlie-

ßend ging es im November auf der Regionalebene um den Sieg auf Schulamts-

ebene. Wir gratulieren unseren beiden Schulhaussiegern: Karl Novotny und ein wei-

terer Junge aus der Klasse 4a haben die Johannes-Helm-Schule mit guten Ergeb-

nissen toll vertreten. Herzlichen Glückwunsch! 

Wandertag 

Auch in diesem Schuljahr fand im Oktober in jeder Klasse ein Wandertag statt. Stell-

vertretend für viele schöne Ausflüge in allen Klassen berichten einige dritte und 

vierte Klassen von ihren Erlebnissen: 

An ihrem Wandertag erlebte die Klasse 4d unbeschwerte Stunden auf dem Aktiv-

spielplatz „Goldnagel“ in Schwabach. Nach Herzenslust konnten die Kinder dort bei 

sonnigem Herbstwetter das Spielen im Freien genießen. Zur Stärkung gab es Mar-

shmallows, die aufgesteckt auf selbst geschnitzten Stöcken mit großer Begeisterung 

am Lagerfeuer gegrillt wurden. 

Die Klassen 3g und DK 3/4 waren am Schulwandertag gemeinsam unterwegs. Pas-

send zum Thema „Wald“ im Heimat- und Sachunterricht wurde ein Ausflug in den 

Wald in der Laubenhaid geplant. Zunächst fuhren sie mit dem Bus in Richtung Un-

terreichenbach. Am Wildbirnenweg stiegen sie aus und wanderten ca. 1 Stunde im 

Wald bis zur Waldschutzhütte. Nach einer längeren Pause vertrieben alle sich die 

Zeit mit Hütten bauen, Picknick machen, Waldspielen und dem Legen von Waldman-

dalas. Nach der Stärkung traten die Klassen den Rückweg an und fanden noch viele 

„Schätze“ im Wald. Es war ein schöner Tag mit vielen Er-

lebnissen. 

Die Klassen 3a, 3c und 3d, machten sich auf den weiten 

Weg in den Schwabacher Schulwald. Dort angekommen, 

zeigte sich schnell, dass sich der lange Weg gelohnt hat. 

Die Kinder bauten Lager, gestalteten Naturmandalas und 

errichteten kleine Wichtelhäuser. Außerdem entdeckten 

sie Fliegenpilze und andere Besonderheiten des Waldes. 

Zum Glück wurde für den Waldsuchkarton nur wenig Müll 

gefunden, dafür aber zahlreiche Naturmaterialien, die 

später im Unterricht genutzt werden konnten.  



 

 

brotZeit-Klassenfrühstück 

Auch in diesem Schuljahr haben alle Kinder wieder die Möglichkeit, morgens kos-

tenlos an der Schule zu frühstücken. Um den neuen Erstklässlern das „brotZeit“-Früh-

stück sowie die Räumlichkeiten der „alten“ Mensa näherzubringen, besuchte jede 

1/2-Klasse gemeinsam ein Klassenfrühstück. Die Schülerinnen und Schüler genos-

sen die gemeinsame Zeit, probierten das vielfältige Angebot und lernten dabei 

gleichzeitig die Abläufe des Frühstücks kennen. Ein herzlicher Dank geht an die en-

gagierten „brotZeit“-Damen, die jeden Morgen liebevoll für das Frühstück sorgen 

und das Klassenfrühstück überhaupt erst möglich machen. 

 

Der Herbst ist da! Jahreszeitenfest im Herbst 

Am letzten Schultag vor den Herbstferien feierten die Kinder der Klasse 4d gemein-

sam mit einigen anderen Klassen das Jahreszeitenfest „Herbst“ in der Aula unseres 

Schulhauses. Die motivierten Schülerinnen und Schüler tragen hierbei ein Gedicht 

in englischer Sprache vor. 

Auch in der 1/2a wurde von Beginn des Schuljahres an fleißig und regelmäßig mu-

siziert. Sie übten für den Auftritt beim Jahreszeitenfest und gestalteten eine Klang-

geschichte mit Orff-Instrumenten. Im Anschluss daran begleiteten sie ein Herbstlied 

mit einem bunten Tüchertanz und unterschiedlichen Klängen. Die Kinder hatten die 

Gelegenheit, verschiedene Instrumente und deren Klangfarben auszuprobieren 

und zeigten viel Freude am Musizieren. So ist die 1/2a schon auf weitere musikali-

sche Projekte gespannt und freut sich darauf, erneut vor Publikum aufzutreten.  

 

Schülerversammlung 

Bei der Schülerversammlung am 12. November kamen die Klassensprecher und 

Klassensprecherinnen als Vertreter ihrer Klasse zusammen, um Plakate für die Toilet-

ten im Neubau und unsere Baumwiese zu gestalten. Hierbei ging es vor allem da-

rum, dass alle Kinder sich bemühen sollen, die Toiletten 

sauber zu halten, damit sie - vor allem im Neubau - so 

gut erhalten bleiben. Für die Baumwiese hatten sich die 

Kinder schon lange gewünscht, dass dort wieder eine 

Ruhezone in der Pause errichtet werden soll, um ohne 

Geschrei und wildes Spielen die Pause genießen zu 

können. Auch hierfür wurden in Teams Plakate gestaltet 

und bereits im Pausenhof, sowie an den Türen zur Toi-

lette angebracht. Danke den fleißigen Helfern für die 

großartige Hilfe! 

 



 

 

Besuch beim Bürgermeister 

Am Freitag, den 14. November hatten wir, die Klasse 4a, die Möglichkeit, unseren 

Oberbürgermeister „Peter Reiß“ im Rathaus zu besuchen. Dies hat perfekt zu unse-

rem aktuellen HSU-Thema „Stadt und Gemeinde Schwabach“ gepasst. 

Wir haben uns also mit Herrn Reiß im goldenen Saal getroffen, wo er uns zuerst ei-

nige allgemeine Informationen über das Rathaus und die Stadt Schwabach an sich 

erzählt hat. Bei einer anschließenden Fragerunde durfte er dann nicht nur Auskunft 

über seinen Alltag als Bürgermeister geben, sondern die Kinder haben ihn auch re-

gelrecht mit verschiedensten Fragen gelöchert. Wichtige Fragen waren natürlich: 

„Wie lange arbeiten Sie täglich?“, „Welches Auto fahren Sie?“, „Was machen Sie in 

Ihrer Freizeit?“, „Waren Sie in der Schule besser in Deutsch oder in Mathe?“ und noch 

viele mehr. Schön war, dass sich Herr Reiß viel Zeit genommen hat, jede der vielen 

Fragen ganz ausführlich zu beantworten. Manchmal kam er sogar ein wenig ins 

Schwitzen, denn die 4a war seeehr neugierig und wollte alles ganz genau wissen. 

Die Frage: „Wie viele goldene Dachziegel hat eigentlich das Rathaus?“ brachte 

Herrn Reiß kurzzeitig fast aus der Fassung. Auch auf individuelle Fragen der Kinder 

zu aktuellen, politischen Themen wie: „Stimmt es eigentlich, dass unser Schwaba-

cher Krankenhaus pleitegeht? Und wenn ja, was planen Sie dagegen zu unterneh-

men?“ hatte unser Bürgermeister stets eine zufriedenstellende Antwort. Außerdem 

haben die Kinder einen ersten, kleinen - sehr interessanten - Einblick in die nächste 

Bürgermeisterwahl erhalten… 

Der Besuch im Rathaus war alles in einem sehr gelungen und für alle Kinder etwas 

Besonderes, bei dem sie viel für sich mitnehmen konnten. In diesem Sinne: Ein herz-

liches Dankeschön an unseren Schwabacher Oberbürgermeister „Peter Reiß“, der 

sich so viel Zeit für uns genommen hat! 

 

Vorlesetag 

Auch in diesem Jahr fand am 21. November der bundesweite Tag des Vorlesens an 

unserer Schule statt. Wie schon in den vergangenen Jahren durften sich unsere 

Schülerinnen und Schüler im Vorfeld aus einer vielfältigen Auswahl an Büchern ihr 

persönliches Lieblingsvorleseangebot aussuchen. Das Angebot war erneut bunt 

und klassenübergreifend gestaltet. Zur Auswahl standen unter anderem Kommissar 

Pfote, Die Tiefseetaucherin, Der Kleine Prinz, 101 Wichtel, Der geheime Drachen-

schatz sowie Der Schlüssel zu Oma Edas Welt und viele weitere spannende Titel. Mit 



 

 

großer Begeisterung verteilten sich die 

Kinder auf die verschiedenen Vorlese-

gruppen und tauchten in fantastische, hu-

morvolle oder abenteuerliche Geschich-

ten ein. Der Vorlesetag bot damit nicht nur 

eine schöne Abwechslung vom Schulall-

tag, sondern stärkte auch die Lesefreude 

und den Austausch über Bücher – ein ge-

lungenes Erlebnis für die gesamte Schul-

gemeinschaft. Herzlichen Dank an dieser 

Stelle an Herrn Oberbürgermeister Reiß, der unser Vorleseangebot erweitert hat 

und aus „Hey, hey, hey, TAXI!“ vorgelesen hat.  

 

Büchergeschenke 

Am 25. November durften sich alle Erstklässler über ein ganz besonderes Geschenk 

freuen: Jedes Kind erhielt ein Erstlesebuch zum selbst Lesen und Entdecken. Bür-

germeisterin Petra Novotny überreichte unseren Jüngsten die Büchergeschenke 

persönlich und sorgte damit für viele strahlende Gesichter. Zusätzlich bekam jedes 

Kind ein Lesezeichen der Stadt Schwabach, das zum weiteren Lesen und Schmökern 

motivieren soll. Eine schöne Aktion, die nicht nur Freude bereitete, sondern auch die 

Leselust unserer Erstklässler stärkt. 

 

Wichtel in der Johannes-Helm-Schule 

In den Klassen 1/2e und 1/2h ist in der Adventszeit der kleine Wichtel Lykke einge-

zogen. Mit seinen fröhlichen Ideen und frechen Streichen sorgt er täglich für Span-

nung und viel Gelächter im Klassenzimmer. Besonders groß ist die Freude, wenn 

Lykke den Kindern kleine Büchergeschenke hinterlässt 

– ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an die un-

terstützenden Eltern!  

Auch ins Klassenzimmer der DK 3/4 ist ein Wichtel ein-

gezogen. Dieser Wichtel hat heimlich eine Schneeball-

schlacht gemacht, ist Schlitten gefahren, hat am Bastel-

tag auch gebastelt, ist umgezogen und hat seine Wä-

sche gewaschen  

Der Besuch des Wichtels bereichert die Vorweih-

nachtszeit und bringt eine liebevolle Portion Magie 

und Überraschung in den Schulalltag.  

 



 

 

Gesundes Frühstück in der 1/2e und 1/2h 

Am Freitag, den 5. Dezember, genossen die Klassen 1/2e und 1/2h gemeinsam ein 

leckeres Büffet, passend zum Thema „Gesunde Ernährung“ im Heimat- und Sachun-

terricht. Nachdem wir die mitgebrachten Lebensmittel in Obst und Gemüse einteil-

ten, besprachen wir noch den Begriff „Südfrüchte“. Danach ließen wir fast nichts 

mehr übrig. Auch ein Teil der Klasse 3g durfte sich noch bedienen. Vielen Dank an 

alle Eltern für Ihre Unterstützung!  

 

Besuch der Marionettenbühne Schwabach 

Die Klassen 1/2ga, 1/2gb und DK besuch-

ten gemeinsam die Schwabacher Mario-

nettenbühne. Dort schauten sie sich das 

Stück vom kleinen Raben Socke mit dem 

Titel „Alles gebacken & alles verschenkt“ 

an. 

In dem weihnachtlichen Theaterstück hilft 

der kleine Rabe Socke der Frau Dachs in 

der Weihnachtsbäckerei. Dabei hofft er, zu Weihnachten viele Geschenke zu bekom-

men. Frau Dachs erklärt ihm jedoch, dass Schenken oft viel mehr Freude macht, als 

selbst Geschenke zu erhalten. Daraufhin beschließt der kleine Rabe, Weihnachts-

mann zu spielen, und macht all seinen Freunden eine Freude. Am Weihnachtstag 

stellt er jedoch mit Entsetzen fest, dass er sich selbst vergessen hat. Er hat kein Ge-

schenk und nicht einmal einen Weihnachtsbaum. Traurig glaubt er, dass Weihnach-

ten für ihn ausfällt. Doch natürlich gibt es am Ende ein Happy End, das allen zeigt, 

worauf es an Weihnachten wirklich ankommt. 

Das liebevoll inszenierte Marionettenspiel basiert auf den bekannten Buchvorlagen 

von Nele Moost und Annet Rudolph und begeisterte alle Kinder, die sehr viel Spaß 

bei der Aufführung hatten, und machte den Ausflug zu einem schönen vorweih-

nachtlichen Erlebnis.  

 

Ausflug zum Sternenhaus Nürnberg 

Am 9. Dezember besuchten die Klassen 1/2b und 1/2c das Sternenhaus und erleb-

ten dort die zweisprachige Vorstellung eines australischen Kinderliedermachers 

„Stardust – Das Wunder des Sternenstaubs“. Schon beim Betreten des Sternenhau-

ses herrschte große Freude, denn die besondere Atmosphäre und die weihnachtlich 

gestaltete Umgebung stimmten die Kinder perfekt auf die Vorstellung ein. Während 

der Aufführung tauchte das Publikum in eine Geschichte voller Magie, Humor und 



 

 

Sprache ein. Die Kinder waren ein aktiver Teil der Aufführung und übernahmen die 

Rollen von Hexen, Affen, Musikern und Sängern.  

Der Besuch im Sternenhaus war ein unvergessliches Erlebnis und bot eine wunder-

bare Mischung aus Musik, Fantasie und vorweihnachtlicher Stimmung.  

      

Advents-Basteln der 1/2-Klassen und der DK 3/4 

Am 10. Dezember fand ein fröhlicher und kreativer Bastelvormittag statt, der von 

den Klassen- und Fachlehrkräften liebevoll vorbereitet wurde. Die Kinder konnten 

aus einer Vielzahl klassenübergreifender Bastelangebote wählen – darunter Wind-

lichter, Karten, Sterne, Rentiere und vieles mehr. Mit großer Begeisterung gestalte-

ten die Schülerinnen und Schüler weihnachtliche Dekorationen sowie kleine Ge-

schenke für Familie und Freunde. Der Bastelvormittag war ein voller Erfolg: Er stärkte 

nicht nur die Kreativität und Feinmotorik der Kinder, sondern förderte auch den Ge-

meinschaftssinn und sorgte für eine gemütliche vorweihnachtliche Atmosphäre. 

 

Auftritt auf dem Weihnachtsmarkt 

Am Donnerstag, den 11. Dezember, zogen die Klasse 1/2ga und der Chor der drit-

ten und vierten Klassen unserer Schule am Nachmittag von unserer Schule zum 

Schwabacher Marktplatz. Vor dem Krippenhaus nahmen uns schon die wartenden 

Eltern voller Erwartung in Empfang.  



 

 

Den Auftritt eröffnete die Klasse 1/2ga mit dem Lied „Kinder tragen ein Licht“ unter 

der Leitung von Frau May-Jäger von der Musikschule Schwabach, das die Botschaft 

von Hoffnung, Freude und Frieden an die Zuhörer verbreitete. Anschließend folgte 

das fröhliche Lied „Rudolf hat es eilig“, geleitet von Frau Backer-Schäfer, das die Kin-

der mit viel Elan und Ausdruck vortrugen. Ein weiterer Höhepunkt des Abends war 

der stimmungsvolle Lichtertanz der Klasse 1/2ga mit Frau Götz. Die Schüler*innen 

tanzten mit selbstgebastelten, leuchtenden Lichtergläsern, die in der Dunkelheit 

wunderschön strahlten. 

Zum Abschluss begeisterte der Chor unserer Schule, bestehend aus 52 Kindern der 

dritten und vierten Klassen, die Besucher des Weihnachtsmarktes mit zwei „Ohrwür-

mern“, welche Frau Beller mit ihnen einstudiert hatte. Mit Begeisterung lauschte das 

Publikum, als die Kinder die Lieder „Du bist der Weihnachtsmann“ und „Dezember-

zeit-Wartezeit“ zum Besten gaben. 
 

Adventsfeiern 

In der Adventszeit trafen sich alle Klassen jeden Frei-

tag auf unserem neuen Allwetterplatz, um gemein-

sam kleine Adventsfeiern zu gestalten. Jede Woche 

übernahmen andere Klassen die Vorbereitung und 

präsentierten Lieder, Gedichte sowie unsere traditio-

nellen Adventstänze. Ein fester Bestandteil jeder 

Feier war das gemeinsame Singen des Adventslie-

des Wir sagen euch an den lieben Advent, bei dem 

die ganze Schulgemeinschaft eine stimmungsvolle Atmosphäre schaffte. Am 5. De-

zember wurden wir auch mit einem ganz besonderen Besuch überrascht: Als uns 

der Nikolaus besuchte, wurde es ganz still. Er trug einen ro-

ten Mantel, einen langen weißen Bart und hatte sein großes 

goldenes Buch dabei. Nach einer freundlichen Begrüßung 

erzählte er, dass er viel Gutes über unsere Klassen gehört 

habe. Er las aus seinem Buch vor und lobte die Kinder für ihr 

fleißiges Lernen und ihr gutes Miteinander. Zum Schluss be-

kam jedes Kind noch einen Schoko-Nikolaus. Vielen Dank an 

den Elternbeirat, der uns dies ermöglichte. 

Auch bereicherten die Religionslehrkräfte die gemeinsame 

Zeit mit einer feierlichen Adventsandacht. Diese Momente 

sorgten für Besinnlichkeit, Gemeinschaft und eine schöne 

Einstimmung auf das Weihnachtsfest.  

 

 



 

 

Baustelleninfo 

In den letzten Wochen sind große Veränderungen auf dem Pausenhof sichtbar ge-

worden. Unsere Kinder freuen sich besonders über die neuen Spielgeräte, die erst 

noch vom TÜV zur Nutzung freigegeben werden müssen.  

 

Im Neubau sind es nun so weit, dass (fast) alles funktioniert. Leider gibt es bei der 

Renovierung des Bestandsgebäudes zeitliche Verzögerungen, so dass mit einem 

Bezug dieses Gebäudes nicht vor Ostern zu rechnen ist. Wir bedauern diese unvor-

hergesehenen Verzögerungen und bitten Sie erneut herzlich um Ihr Verständnis und 

Ihre Geduld. 

 

 

Termine 

• 22.12.25- 05.01.26: Weihnachtsferien  

→ erster Schultag nach den Ferien ist Mittwoch, der 07.01.26 

• 23.01.2026: Zwischeninformation 4 .Klassen 

• 26.01.2026: Beginn LEG-Zeitraum (1.-3. Klassen) 

• 13.02.2026: Ausgabe der LEG-Bögen (1.-3. Klassen) 

 

 

  



 

 

An dieser Stelle möchte sich das gesamte Team ganz herzlich bei 

Ihnen bedanken: 

 Für die vertrauensvolle Zusammenarbeit in den vergangenen Monaten des 

Schuljahres 

 Dafür, dass Sie uns Ihre Fragen und Anliegen offen mitteilen und so den Dia-

log aufrechterhalten. 

 Für die großartige Geduld und das Verständnis, das Sie uns angesichts der 

teilweisen Vertretungsengpässen und der Baumaßnahmen entgegenbrin-

gen. 

 

Für die Feiertage und den Jahreswechsel wünschen wir Ihnen: 

Frohe und besinnliche Stunden, 

Raum für eine zufriedene Reflexion über das Erreichte, 

sowie Glauben an das Morgen und Hoffnung für die Zukunft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

U. Ringlein und das Team der Johannes-Helm-Grundschule 

 


